
TERMINE AUF EINEN BLICK

16.12. Sitzung der Gemeindevertretung  ab 
 19.30 Uhr in der Blumenegghalle
18.12. Christbaumverkauf von 8 bis 12 Uhr
 beim Agrar-Betriebsgebäude
23.12. Elternberatung von 9 bis 10.30 Uhr 
 im Gemeindezentrum, Saal Fossa

Bereitschaftsdienst Ärzte

16.12. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
17.12. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
18./19.12. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
20.12. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
21.12. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
22.12. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
23.12. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
24.12. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
25.12. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
26.12. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
27./28.12. Dr. Sauerwein, Nenzing (-25/63870)
29./30.12. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
31.12. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
1./2.1. Dr. Schmidbauer (05550/21300)
3.1. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
4.1. Dr. Schmidbauer (05550/21300)
5./6.1. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
7.-9.1. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
Die Ordination von Dr. Barbara Schmidbauer 
bleibt von Donnerstag 23. bis einschließ-
lich Freitag, 31. Dezember  geschlossen. Die 
Gemein deärztin wird in dieser Zeit von den 
Kolle gen im Sprengel vertreten. Weitere Aus-
künfte gibt es unter dem Ärztenotruf, Tel: 141, 
oder unter www.medicus-online.at.

Entsorgung

17.12. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Ludescherberg 
22.12. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf 
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Alt klei-
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 
16 Uhr abgegeben werden. Am Hl. Abend, 
Christtag, Silvester und Neujahr bleibt das 
Wertstoffsammelzentrum geschlossen. Dafür 
können Wertstoffe zusätzlich am Donnerstag, 
23. Dezember, Montag, 27. Dezember, 
Donnerstag, 30. Dezember und Montag, 3. 
Jänner jeweils von 13.30 bis 18 Uhr abgege-
ben werden. 

Hoher Besuch im Kindergarten
Der Hl. Nikolaus und sein Helfer, Knecht Ruprecht, beschenkten die 
Kinder im Gemeindekindergarten. Die Pädagoginnen berichten:

Am Vormittag des 6. Dezember bekamen die Kindergartenkinder aus Ludesch 
Besuch von Nikolaus und Knecht Ruprecht. Die Freude war groß, als der 

Nikolaus  - ganz coronagerecht – zu den 
Fenstern der einzelnen Kindergartengruppen 
stapfte und die Kinder dort jeweils mit einer 
feinen Nikolausjause beschenkte: Zopfmännle, 
Nüsse und Mandarinen. Die Kinder dankten 
dem Nikolaus mit ihren Liedern und ließen 
sich anschließend die köstlichen Geschenke 
schmecken. Vielen Dank für deinen Besuch, 
lieber Nikolaus! Fotos: Kindergarten
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Wir suchen genau dich …

… denn wir möchten einen Lehrling als 
Ofensetzer einstellen.
Wir bauen Kachelöfen hauptsächlich als
Speicheröfen und Ganzhausheizungen. 
Mit dem „Lehmo“ – einem Kachelofen aus einer 
Lehmstampfhülle – haben wir zusätzlich ein 
erfolgreiches Produkt auf dem Markt.

Wenn Du den Lehrberuf Hafner oder Ofenbau- 
und Verlegetechniker erlernen möchtest, dann 
würden wir uns freuen, wenn Du zu uns zum 
Schnuppern kommst.

Wir freuen uns auf deinen Anruf.

Bertram und Harald Müller

Info-Video

Gleich Schnuppertermin

vereinbaren unter 05550 2343

Lehrling gesucht!

Besuch der Sternsinger
Die Sternsinger werden am Sonntag, 2. Jänner ihre Lieder und 
guten Wünsche in der Pfarrkirche darbieten. Außerdem werden sie 
all jene Familien besuchen, die sich dafür anmelden. 

Coronabedingt können die Sternsinger nach dem Jahreswechsel nicht – wie 
sonst üblich – von Haus zu Haus ziehen. Wer am 2. Jänner ab 13.30 Uhr den 
Besuch der drei Könige wünscht, sollte dies bis spätestens 22. Dezember bei der 
Pfarre (E-Mail: pfarre.ludesch@aon.at) oder telefonisch bei den Organisatorinnen 
Marion Würbel (05550/20405) und Marieluise Metzner (0664/4266963) mel-
den. In der Pfarrkirche werden die Sternsinger am 2. Jänner um 14, 16 und 
18 Uhr singen und anschließend einen Film zeigen. Ab diesem Tag liegen in 
der Kirche außerdem die Aufkleber für die Türe sowie Infobroschüren und 
Zahlscheine bereit. Die Pfarre bedankt sich bereits vorab herzlich für allfällige 
Spenden. 
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Weihnachten mit dem Friedenslicht
Die Pfadfinder und die Mitglieder der Jugendfeuerwehr bringen 
auch heuer wieder das Friedenslicht nach Ludesch

Weil Hausbesuche coronabedingt nicht möglich sind, werden die jungen Leute 
das Licht aus Bethlehem an verschiedenen Ständen zum Abholen bereithal-
ten. Am 24. Dezember gibt es beim Einkaufsmarkt Sutterlüty, bei der Bäckerei 
Mangold, am Brauentinweg 12 und beim Feuerwehrhaus von 9 bis 11.30 Uhr 
Gelegenheit, eine Kerze zu entzünden und das Friedenslicht weiterzutragen. 
Wer aufgrund körperlicher Gebrechen nicht in der Lage ist, das Licht selbst 
abzuholen, kann sich im Bürgerservice des Gemeindeamtes (Tel: 05550/2221) 
melden. Um Menschen mit Handicap nicht auszuschließen, organisieren die 
Organisatoren für diese Personengruppe nach Anmeldung einen Lieferservice. 
Die Betroffenen müssen am Hl. Abend nur eine Laterne vor der Haustüre bereit-

stellen. Wie gewohnt freuen sich die Pfadfinder 
und die Jugendfeuerwehr bei dieser Aktion 
über freiwillige Spenden. Diese werden für 
einen karitativen Zweck gespendet. So wurde 
das Geld etwa im vergangenen Jahr in den 
Sozialfonds der Gemeinde eingezahlt, damit 
bedürftige Menschen direkt vor Ort unterstützt 
werden können. Foto: privat
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Christbäume aus dem 
heimischen Wald

Die Agrargemeinschaft Stocklosungsfonds 
Ludesch verkauft am Samstag, 18. Dezember 
von 8 bis 12 Uhr vor dem Betriebsgebäude 
am Rottaweg wieder Christbäume aus dem 
heimischen Wald. Ob die Besucher wieder 
mit Keksen und Glühwein verköstigt werden, 
hängt von der aktuellen Coronalage an die-
sem Termin ab. 

Müllkalender 2022

Dieser Ausgabe von „Mein Ludesch“ ist 
der Müllkalender für das Jahr 2022 beige-
legt. Wer weitere Exemplare benötigt, 
kann diese kostenfrei im Bürgerservice des 
Gemeindeamts abholen. Außerdem sind die 
Mülltermine unter www.ludesch.at einsehbar.

Ludesch in alten Ansichten

Einige Exemplare hat das Team des 
Gemeindearchivs noch vorrätig: Der Kalender 
„Ludesch in alten Ansichten“ für das Jahr 2022 
erfreut mit spannenden Bildern aus früheren 
Tagen und bietet jede Menge Informationen 
zur Geschichte unserer Heimatgemeinde. Er 
ist um 18 Euro im Gemeindeamt sowie in ver-
schiedenen Geschäften im Ort erhältlich. 

Schispaß direkt vor Ort
Coronabedingt sieht der Wintersportverein von der Durchführung 
eines großen Schikurses ab. Bei guter Schneelage können junge 
Sportler aber im Kinderland Lehmlöcher die Grundlagen des 
Schifahrens erlernen.

In früheren Jahren haben die Mitglieder des Wintersportvereins in den 
Weihnachtsferien stets einen Schikurs für bis zu hundert Kinder und Jugendliche 
durchgeführt. Dies ist heuer leider nicht möglich. Trotzdem sollen aber zumin-
dest Anfänger wieder die Möglichkeit haben, mit den WSV-Trainern zu lernen. 
Wenn die Schneelage dies zulässt, wird das Kinderland Lehmlöcher direkt im 
Ort jeweils am Wochenende geöffnet sein. Am Freitagnachmittag und am 
Samstagvormittag ist die Piste ausschließlich für die Kurse in Kleingruppen reser-
viert. Am Samstagnachmittag und am Sonntag können dann alle ÖSV-Mitglieder 
den Lift nutzen. Spielgruppen, Kindergärten  und ähnliche Organisationen 
können die Piste außerdem jeweils am Mittwoch exklusiv für sich reservie-
ren. Interessierte finden alle weiteren Informationen im Internet unter   www.
wsvludesch.at. Ob der Lift am Wochenende geöffnet ist, wird jeweils am 
Mittwochabend entschieden und stets aktuell auf der Website veröffentlicht. 

Ludesch 
in alten Ansichten
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Der Kalender im Format A3 eignet sich gut als 

Weihnachtsgeschenk.



Liebe Ludescherinnen, liebe Ludescher,

ein weiteres schwieriges Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Ich hoffe, ihr habt trotz der 
Einschränkungen eure wichtigsten Vorhaben 
umsetzen können und den Mut nicht verloren. 
Lasst uns die Hoffnung nicht aufgeben, dass 
2022 uns wieder mehr Leichtigkeit bringen 
wird. „Weihnacht auf Falkenhorst“ muss lei-
der auch ausfallen. Doch wir Bürgermeister 
haben uns trotzdem in den Dienst der guten 
Sache gestellt und feine Kekse gebacken. Es 
würde mich freuen, wenn der/die eine oder 
andere von euch eine Probiertasse erstehen 
und damit das „Netz für Kinder“ unterstützen 
würde. In diesem Sinne wünsche ich euch von 
Herzen ein schönes Weihnachtsfest, erholsame 
Feiertage und alles Gute!

  Euer Bürgermeister
  Martin Schanung

Gemeindevertreter tagen
 
Am Donnerstag, 16. Dezember stellen die 
Ludescher Gemeindevertreter ab 19.30 Uhr 
die Weichen für 2022. Die Sitzung in der 
Blumenegghalle ist – unter Einhaltung der 
aktuellen Coronabestimmungen – öffentlich.

Kino im „Bluamaegg“
 
Mit dem franzö sisch-norwegischen Spielfilm 
„Der Junge und die Wildgänse“ flimmert am 
Sonntag, 19. Dezember ab 17 Uhr im Gast haus 
Blumenegg in Thüringen eine berührende 
Geschichte mit schönen Natur aufnahmen 
über die Leinwand. Der Eintritt kostet fünf 
Euro für Erwachsene, Kinder und Jugendliche 
zahlen vier Euro. Eine Anmeldung unter Tel: 
0650/3403713 ist Voraussetzung für den 
gemütlichen Kinoabend im „Bluamaegg“. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 2/22. Unterlagen 
für ge   wünsch te Beiträge sollten bis 5.1., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.
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Natur und Klima im Fokus
Die Freiraumstelle Im Walgau setzte im zu Ende gehenden Jahr 
vielfältige Impulse. 

Die „Freiraumentwicklung Im Walgau“, die bei der Regio Im Walgau angesie-
delt ist, beschäftigt sich seit Jahren gemeindeübergreifend mit den Themen 
Ökologie, Landwirtschaft, Umwelt und Klima. Kinder und Erwachsene nutzten 
das vielseitige Veranstaltungsprogramm. Bei insgesamt 14 Exkursionen und 
Workshops konnten sie die Naturlandschaft, verschiedene Biotope sowie 
deren Pflanzen und Tiere im Walgau näher kennenlernen. Besonders beliebt 
waren der Heilkräuter-Workshop für Kinder, die Entdeckungsreise ins Reich der 
Insekten und ein Federbestimmungskurs. Ohne die wertvolle Pflegearbeit der 
heimischen Landwirte würden allerdings viele der Naturschätze im Walgau gar 
nicht mehr existieren. Daher freut man sich bei der Freiraumstelle, dass wieder 
viele freiwillige Helfer die Landwirte im Rahmen der Aktion Heugabel beim 
mühevollen Mähen steiler Wiesen unterstützt haben. 
In den letzten Monaten hat sich die Klimawandelanpassungsmodellregion 
(kurz KLAR!) Im Walgau zudem intensiv mit der Umsetzung von klimafitten 
Maßnahmen für die Region befasst. In Zusammenarbeit mit Experten entstand 
etwa ein Leitfaden für bodenschonende Waldbewirtschaftung, In Bludesch 
wurde eine Demonstrationsfläche für Bodenverbesserungsmaßnahmen ange-
legt, und auch beim Lehmbau-Projekt „Erdenbürgerin“ entstand ein erster 
Prototyp. Unternehmer und Privatpersonen nutzten das Beratungsangebot des 
„Begrünungs-Experten“ Conrad Amber. Einen Überblick über die vielfältigen 
Klima-Aktivitäten im Walgau und darüber hinaus bot das Walgau Forum Ende 
September, das auf dem Ludescher Dorfplatz über die Bühne ging.  Interessierte 
finden stets aktuelle Infos aus der Freiraumstelle unter www.walgau-wunder.at 

Eierlikör rund um die Uhr
Rund um die Weihnachtstage gibt es im Hofladen der Familie 
Burtscher in der Dorfstraße wieder Eierlikör und andere 
Leckereien aus eigener Erzeugung. 

Winterliche Marmelade, Kräutersalz, geräu-
cherter Speck von Duroc Alpschweinen und 
der hausgemachte Eierlikör, für den frische Eier 
der hofeigenen Hühner verarbeitet wurden, 
sind rund um die Uhr erhältlich. Foto: privat

Adventzauber auf Falkenhorst
Die traditionelle „Weihnacht auf Falkenhorst“ kann leider nicht 
stattfinden. Die Bürgermeister der Region haben sich aber trotzdem 
einiges einfallen lassen, um das „Netz für Kinder“ zu unterstützen. 

Gerade in schwierigen Zeiten sind Hilfsorganisationen verstärkt auf Spenden 
angewiesen. Die Bürgermeister der Region haben sich deshalb selbst in die 
Backstube begeben. Die selbstgebackenen Kekse werden – hübsch verpackt 
in der „Netz für Kinder“-Tasse – am Samstag, 18. Dezember von 15 bis 18 Uhr 
im  Park der Villa Falkenhorst zum Verkauf angeboten. Wer die süßen Leckereien 
ersteht, unterstützt mit diesem Kauf Kinder und Jugendliche aus Vorarlberg, die 
einen schwierigen Start ins Leben haben. Denn der Erlös der Aktion kommt ohne 
Abzug der Initiative „Netz für Kinder“ zugute. Ein Abendspaziergang durch den 
festlich erleuchteten Park der Villa eignet sich zudem zur Einstimmung auf die 
Weihnachtstage. Die Militärmusik Vorarl berg gestaltet die Veran staltung musi-

kalisch. Die Organisatoren 
bitten um Einhaltung der 
2G-Regel und freuen sich 
über jeden Spenden-Euro, 
mit dem sie das „Netz für 
Kinder“ unterstützen dür-
fen. Foto: Falkenhorst



Chancen für die Region
LEADER macht für die Gemeinden und die Region Sinn und hat in 
den vergangenen Jahren positiv zur Lebensqualität beigetragen. 
– Darüber waren sich Organisatoren und Besucher der LEADER-
Infoveranstaltung am 16. November einig. 

26 Vorarlberger Gemeinden haben sich vor 
mehr als acht Jahren zur LEADER-Region 
Vorderland-Walgau-Bludenz zusammenge-
schlossen und dadurch Fördergelder in der 
Höhe von insgesamt 3,8 Millionen Euro von der 
EU lukrieren können. Durch diesen Zuschuss 
konnten insgesamt 65 größere und kleinere 
Projekte verwirklicht werden, die allesamt die 

Lebensqualität in der Region positiv beeinflusst haben. Dieser erfolgreiche 
Weg soll deshalb weitergeführt werden. Als Basis dafür wird derzeit eine lokale 
Entwicklungsstrategie erarbeitet. Nach mehreren Arbeitsrunden des LEADER-
Vorstands, waren am 16. November alle interessierten Menschen der Region 
dazu eingeladen, ihre Vorstellungen einzubringen. Trotz der ungünstigen 
Corona-Situation informierten sich mehr als vierzig Personen im Vereinshaus 
in Rankweil über das aktuelle LEADER-Geschehen. In Arbeitsgruppen und im 
Plenum fassten sie ihre Ideen oder auch schon konkreten Projektvorhaben 
zusammen. Besonders ergiebig waren etwa die Zielgruppengespräche im 
kleineren Rahmen mit Senioren und Seniorinnen sowie Frauen und jungen 
Menschen am Nachmittag. „Uns ist es wichtig, dass möglichst viele Menschen 
mitdenken, wenn es um Lösungsansätze für unsere Gemeinden, für unsere Region 
geht“, betonte der Dünserberger Bürgermeister, Walter Rauch, als Obmann der 
LEADER-Region. Die politisch Verantwortlichen hoffen, dass sie gemeinsam in 
eine weitere LEADER-Periode starten und mit Zuschüssen der EU weitere span-
nende Projekte umsetzen können. Für 2022 stehen auf jeden Fall noch ausrei-
chend Fördermittel zur Verfügung. Leute mit guten Ideen für die Region können 
die Förderkriterien auf www.leader-vwb.at einsehen und sich in der LEADER-
Geschäftsstelle in Rankweil unter Tel: 05522/22211 guten Rat holen. Fotos: LEADER

Elternberatung
 
Petra Schinnerl lädt die Mütter und Väter von 
Kleinkindern - nach vorheriger Anmeldung 
unter Tel: 0664/88435480 - am Donnerstag, 
23. Dezember von 9 bis 10.30 Uhr recht herz-
lich zur Elternberatung in den Fossasaal des 
Gemeindezentrums ein. 

Weihnachtspause im 
Gemeindeamt und im DLZ
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 24. und 
31. Dezember sowie am 7. Jänner geschlos-
sen.  Die Mitarbeiter der Baurechtsverwaltung 
und des Bauamts im DLZ Blumenegg haben 
von 20. Dezember bis einschließlich 7. Jänner 
Betriebsurlaub. Die Verantwortlichen bitten um 
Verständnis. 

ÖPNV-Fahrplan 2022
 

Seit 12. Dezember gilt 
der neue Fahrplan des 
ÖPNV Vorarlberg. Das 
Angebot von Bus und 
Bahn wurde weiter 
ausgebaut und an die 
Bedürfnisse der Nutzer 
angepasst. Wer stets 

einen Überblick über alle Linien haben möch-
te, kann im Bürgerservice des Gemeindeamts 
kostenfrei den neuen Fahrplan abholen. 

Neujahrsempfang abgesagt
 
Schweren Herzens haben die Blumenegg-Bü-
rger meister den traditionellen Neujahrs em-
pfang abgesagt. Die Corona-Situation lässt es 
momentan nicht zu, so eine Veranstaltung zu 
planen. 

Pfarrgemeinderatswahlen
 
Am Sonntag, dem 20. März 2022, wird ein 
neuer Pfarrgemeinderat gewählt. Dieser berät 
unter Vorsitz des Pfarrers über die Gestaltung 
und Organisation des Pfarrlebens. Außerdem 
unterstützt und ergänzt  er die Arbeit des 
Pfarrers. Die Pfarre sucht dafür interessierte 
Personen, die sich gerne mit ihren Fähigkeiten 
einbringen möchten. Alle Ludescher 
Mitbürger ab 16 Jahren ist dazu herzlich ein-
geladen. Wer sich der Wahl stellen möchte, 
schreibt dazu einfach seinen Namen, Adresse 
und Telefonnummer auf einen Zettel und wirft 
diesen bis spätestens 6. Jänner 2022 in den 
Briefkasten des Pfarramtes oder schickt eine 
E-Mail an pfarre.ludesch@aon.at senden. Die 
Wahlvorbereitung und Durchführung erfolgt 
durch einen Wahlvorstand. 

Vorsicht mit Silvester krachern
Aus Rücksicht auf Kranke sowie lärmempfindliche Mitbürger und 
Tiere appellieren die Gemeindeverantwortlichen an alle Ludescher, 
die Silvesterkracherei zu beschränken.

Generell ist das Zünden von Feuerwerkskörpern ab der Kategorie F2 im 
Ortsgebiet - vor allem aber in der Nähe von größeren Menschenansammlung, 
sowie von Gotteshäusern und Altersheimen - verboten. Die Silvesterknallerei 
sollte unbedingt auf den Zeitraum von 21 bis 1 Uhr beschränkt werden. Weil 
sie erhebliche Verletzungsgefahren bergen, dürfen Knaller und Raketen der 
Kategorie F1 nur von „Feuerwerkern“ ab zwölf, jene der Kategorie F2 und S1 
ab 16 Jahren abgefeuert werden. Sprengsätze aller anderer Kategorien sind 
„Pyrotechnikern“ ab 18 Jahren vorbehalten.


